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Protokoll zur Ordentlichen Versammlung der Kirchgemeinde bernisch und freiburgisch Feren-

balm von Sonntag, 22. Juni 2025, 11.10 Uhr, im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche 

Ferenbalm 

 

 

Vorsitz  Alfred Köhli, Kirchgemeindepräsident 

Anzahl Stimmberechtigte 21 

Absolutes Mehr  13 

Entschuldigungen  Susanne Götschmann, Ried b/Kerzers; Maria-Dolores Hofmann, Ried; Rahel 

Johner, Agriswil; Adrian und Sonja Schmid, Ferenbalm; Gemeinden Murten 

(für Büchslen und Gempenach) und Ried b/Kerzers 

Protokoll Kathrin Winkelmann, Sekretärin 

Stimmenzähler Hans Fankhauser, Biberen 

 

Presse Anzeiger von Kerzers, Adrian Feller, journalistischer Mitarbeiter 

 

 

Der Präsident Alfred Köhli begrüsst die Anwesenden, insbesondere Benjamin Stupan und Katrin Bardet, Mitglieder 

des Synodalrats der Evangelisch-reformierten Kirche des Kantons Freiburg sowie Uschi von Niederhäusern, Synodale 

Reformierte Kirchen BernIJuraISolothurn (Wahlkreis Bern-Mittelland Nord, vgl. Organisationsreglement OgR Kirchli-

cher Bezirk Bern-Mittelland Nord, Anhang zu Art. 17 Abs. 2, lit.e) und eröffnet die Versammlung. Er verliest die Trak-

tandenliste, die wie folgt publiziert worden ist: 

 Laupen Anzeiger Nrn 21 und 25 vom 22. Mai und 19. Juni 2025 

 Amtsblatt des Kantons Freiburg Nr. 21 vom 23. Mai 2025 

 Der Murtenbieter vom 20. Juni 2025 

 reformiert. 06/2025 sowie «Nöis us dr Chiuchgmeind» I/2025, Mitteilungsblatt des Kirchgemeinderates vom Juni 

2025 sowie auf der Gemeindewebsite unter www.kirchenregion-laupen.ch/kg/ferenbalm. 

Seitens der Stimmberechtigten werden keine Ordnungsanträge gestellt. 

Die Traktandenliste wird in publizierter Form verhandelt. 

 

 

Kirchgemeinde bernisch und freiburgisch Ferenbalm; 

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung bernisch und freiburgisch Ferenbalm 

Sonntag, 22. Juni 2025, im Anschluss an den Gottesdienst 

Traktanden 

1. Jahresrechnung 2024 ...................................................................................................................................................................................... 2 

2. Personalreglement PR Kirchgemeinde bernisch und freiburgisch Ferenbalm; Teilrevision .................................................. 3 

3. Informationen ..................................................................................................................................................................................................... 4 

4. Verschiedenes .................................................................................................................................................................................................... 5 

Gemäss Art. 70 Organisationsreglement (OgR) Kirchgemeinde bernisch und freiburgisch Ferenbalm ist das Protokoll der letzten 

Kirchgemeindeversammlung vom 1. Dezember 2024 ab 11. Dezember 2024 in der Kirche öffentlich aufgelegen. Zum Protokoll wur-

den innert der Auflage-/Rechtsmittelfrist keine Änderungs- oder Ergänzungswünsche in Form einer schriftlichen und begründeten 

Einsprache zuhanden des Kirchgemeinderates formuliert. Der Kirchgemeinderat hat das Protokoll in seiner Sitzung vom 16. Januar 

2025 genehmigt. 

Das Stimm- und Wahlrecht richtet sich nach Art. 5 Organisationsreglement (OgR) für die Kirchgemeinde bernisch und 

freiburgisch Ferenbalm. 

Ferenbalm, im Mai 2025 

Der Kirchgemeinderat  

https://www.kirchlicher-bezirk-bern-mittelland-nord.ch/fileadmin/user_upload/7_Reglemente/OR_KB_Bern-Mittelland_Nord_Maerz2022.pdf
https://www.kirchlicher-bezirk-bern-mittelland-nord.ch/fileadmin/user_upload/7_Reglemente/OR_KB_Bern-Mittelland_Nord_Maerz2022.pdf
http://www.kirchenregion-laupen.ch/ferenbalm
http://www.kirchenregion-laupen.ch/ferenbalm
http://www.kirchenregion-laupen.ch/ferenbalm
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Rechtsmittel 

Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen (in Wahlsachen innert 10 Tagen) nach der Versammlung schrift-

lich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland einzureichen (Art. 63ff Verwaltungsrechtspflegegesetz VRPG). 

Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften ist sofort zu beanstanden (Art. 49a Gemeindegesetz GG; Rüge-

pflicht). Wer rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen Wahlen und Beschlüsse nachträglich nicht mehr Be-

schwerde führen. 

 

 

Als Stimmenzähler wird Hans Fankhauser bestimmt. 

Die Versammlung ist dadurch konstituiert. 

 

 

Verhandlungen und Beschlüsse 

 

1. Jahresrechnung 2024 

Referent: Markus Henauer, Kirchgemeinderat, Ressort Finanzen 

Einleitend 

 Der Kirchgemeinderat hat die Jahresrechnung 2024 in seiner Sitzung vom 2. April 2025 zuhanden der Kirchge-

meindeversammlung verabschiedet. 

 Die Jahresrechnung 2024 wurde von der Rechnungsprüfungskommission geprüft mit positivem Prüfungsurteil 

und Antrag. 

Nachkredite 

Sämtliche Kreditüberschreitungen von gesamthaft CHF 38'420.64 liegen in Kompetenz des Kirchgemeinderates. 

Die Kirchgemeindeversammlung hat somit keine Nachkredite zu genehmigen, sondern nimmt diese lediglich zur 

Kenntnis. 

Erfolgsrechnung 

Der Gesamthaushalt schliesst bei einem Aufwand von CHF 508'842.34 mit einem Gewinn von CHF 48'452.71. 

Gegenüber dem Budget bedeutet dies eine Besserstellung von CHF 106'477.71. 

Das positive Ergebnis der Rechnung ist massgeblich auf die strikte Ausgabendisziplin sowie auf einen Fiskalmehrer-

trag von rund CHF 81'000 (NP: CHF 66'000 / JP: CHF 15'000) zurückzuführen. 

  

Jahresrechnung  

2024 

Budget  

2024 Abweichung 

3 Aufwand 508'842.34 514'295.00 5'452.66 

30 Personalaufwand 240'008.50 247'700.00 7'691.50 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 149'075.65 151'203.00 2'127.35 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 37'563.50 38'000.00 436.50 

34 Finanzaufwand 152.45 1'000.00 847.55 

36 Transferaufwand 66'609.85 63'392.00 3'217.85 

37 Durchlaufende Beiträge 15'432.39 13'000.00 2'432.39 

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 

     

4 Ertrag 557'295.05 456'270.00 101'025.05 

40 Fiskalertrag 467'798.27 386'750.00 81'048.27 

42 Entgelte 64'015.04 54'300.00 9'715.04 

44 Finanzertrag 9'478.80 1'890.00 7'588.80 

46 Transferertrag 570.55 330.00 240.55 

47 Durchlaufende Beiträge 15'432.39 13'000.00 2'432.39 

90 Abschluss Erfolgsrechnung 48'452.71 58'025.00 106'477.71 

Investitionsrechnung 

Die Investitionsrechnung weist Einnahmen aus Investitionsbeiträgen von CHF 8'245.00 aus.  
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Bilanz 

Aktiven 

Finanzvermögen 

Das Finanzvermögen wird per Bilanzstichtag 31.12.2024 mit CHF 497'236.13 ausgewiesen und hat sich gegenüber 

dem Vorjahr (CHF 408'115.17) um CHF 89'120.96 erhöht. 

Verwaltungsvermögen 

Das Verwaltungsvermögen verringert sich nach Vornahme der planmässigen Abschreibungen (CHF 37'563.50) sowie 

der Passivierung der Investitionseinnahmen (CHF 8'245.00) um CHF 45'808.50 und beträgt per Bilanzstichtag  

CHF 404'662.32. 

Passiven 

Fremdkapital 

Das Fremdkapital sinkt um CHF 5'140.54 und beträgt per Bilanzstichtag 31.12.2024 CHF 60'982.96. 

Eigenkapital 

Nach Verbuchung des Jahresgewinns von CHF 48'452.71 wird das Eigenkapital mit CHF 840'915.50 (inklusive Finanz-

politische Reserve) bilanziert. 

Von den gemachten Ausführungen wird Kenntnis genommen. 

Die Diskussion ist eröffnet. Das Wort wird nicht verlangt. 

Der Kirchgemeinderat beantragt der Versammlung die Genehmigung der Jahresrechnung 2024 mit einem Ertrags-

überschuss von CHF 48'452.71. 

Beschluss 

Die Jahresrechnung 2024 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 48‘452.71 wird genehmigt. 

Der Präsident verdankt die Arbeiten aller Beteiligten. 

Finanzplan 2024 – 2029; Information 

Einleitend 

Der Finanzplan ist rollend und wird jährlich den finanziellen Entwicklungen und Begebenheiten angepasst. 

Handlungsspielraum der Erfolgsrechnung und Investitionsfolgekosten 

 negativer Handlungsspielraum über gesamte Prognoseperiode 

 Folgekosten der Investitionstätigkeit sind bedingt tragbar 

 Investitionstätigkeit führt ab 2026 voraussichtlich zu einer Neuverschuldung 

 kalkulierte Verluste (Handlungsspielraum/ Investitionsfolgekosten) über die gesamte Prognoseperiode können 

über das Eigenkapital gedeckt werden 

Fazit 

Die Kirchgemeinde Ferenbalm verpflichtet sich aufgrund der begrenzten finanziellen Mittel zu einer verantwortungs-

vollen Ausgabenpolitik, die finanzielle Entwicklung ist weiterhin genau zu verfolgen und bei Bedarf sind notwendige 

Massnahmen zu treffen. 

 

2. . Personalreglement PR Kirchgemeinde bernisch und freiburgisch Ferenbalm; Teilrevision 

Referent: Peter Rytz, Präsident Kirchgemeinderat, Ressort Personal 

Die Überarbeitung Personalreglements wird einerseits aufgrund von Änderungen in der Organisation notwendig und 

führt andererseits zu Verbesserungen im Personalwesen. Nachdem es sich um punktuelle Anpassungen oder Ergän-

zungen handelt, die nicht das gesamte Reglement betreffen, ist eine Teilrevision angemessen. 

Änderungen 

Art. 4 Abs. 1 Der Kirchgemeinderat ordnet in einer separaten Verordnung jede Stelle einer Gehaltsklasse zu. 
aufgehobenDer Kirchgemeinderat ordnet in einer Verordnung jede Stelle einer Gehaltsklasse gemäss kantonalem Recht zu. 

Dabei berücksichtigt er die Anforderungen und Belastungen und vergleicht die Gehälter der öffentlichen Gemeinwesen 

und der Privatwirtschaft. 

Art. 7 NeuAussergewöhnliche Leistungen 2Der Kirchgemeinderat kann aussergewöhnliche Leistungen mit 

einmaligen Prämien belohnen. 

Anhang I Aufgehoben1.2. Entschädigung Rechnungsprüfungskommission 

 Neud. Behördenmitglieder für zusätzlich Aufgaben CHF 27.00/Stunde 
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Beilage 1 geändertOrganigramm 

Die Änderungen treten rückwirkend auf 1. Januar 2025 in Kraft. 

Von den gemachten Ausführungen wird Kenntnis genommen. 

Die Diskussion ist eröffnet. Das Wort wird nicht verlangt. 

Der Kirchgemeinderat beantragt der Versammlung die Genehmigung der Teilrevision Personalreglement PR Kirchge-

meinde bernisch und freiburgisch Ferenbalm. 

Beschluss 

Die Teilrevision Personalreglement PR Kirchgemeinde bernisch und freiburgisch Ferenbalm wird genehmigt und tritt 

rückwirkend per 1. Januar 2025 in Kraft. 

 

3. Informationen 

 Pfarramt 

Referentin: Katrin Bardet 

 Projekt Kilchhöri 

Im vergangenen Februar haben sich zahlreiche Vertreterinnen und -vertreter der Partnervereine und Kilch-

höri-Einzelmitglieder getroffen, um die gesammelten Vernetzungsideen weiterzuentwickeln. Es sind neue 

Kontakte entstanden und erste Erfolge ausgetauscht worden.  

Die Netzwerktreffen sind als Kommunikationsplattform ein wichtiger Teil der Kilchhöri. Sie finden zweimal im 

Jahr statt und bieten neben Informationen und Austausch auch die Gelegenheit zu einem geselligen Beisam-

mensein über Vereinsgrenzen hinweg. 

Das 3. Netzwerktreffen findet am 26. September um 17.00 Uhr im Alten Schulhaus Ferenbalm statt. Der Anlass 

ist öffentlich. 

 aus dem Pfarramt;  

 Veranstaltungen in der Kirche, wie das beeindruckende Konzert mit Marcin Fleszar, Orgel und Agata-Ma-

ria Raatz, Violine – beide Künstler von Weltklasse – sowie die Lange Nacht der Kirche, sind kleine, aber 

feine Ereignisse, die durch ihre einzigartige Atmosphäre und hohe künstlerische Qualität begeistern; 

 Die Kirchgemeinde Ferenbalm wächst in ihrem Kern und bleibt so ihren wichtigsten Werten treu. 

 Bei der Kirchlichen Unterweisung KUW ist ein Rückgang der Schülerzahlen zu beobachten, hauptsächlich 

bedingt durch die Schwierigkeiten bei der Vereinbarkeit der Unterrichtsmodelle in den Kantonen Bern und 

Freiburg; 

 Die Einladung des Kirchgemeinderats und des Pfarramts an eine Ehrengastperson zum 100-jährigen Jubi-

läum der Musikgesellschaft Ferenbalm ist ein Zeichen dafür, wie die Kirchgemeinde Ferenbalm in der Öf-

fentlichkeit geschätzt und wahrgenommen wird; 

 Das Predigen in dieser Kirchgemeinde, sei es vor treuen oder gelegentlichen Besuchenden, in einer vollen 

Kirche oder in einem kleinen Kreis, ehrt und erfüllt sie mit grosser Dankbarkeit. 

 Kirchgemeinderat 

Referent: Peter Rytz, Präsident 

 Für den vakanten Sitz bernischerseits konnte bislang keine Nachfolge gefunden werden. 

 Organisation 

Der Kirchgemeinderat trifft sich zu monatlichen Sitzungen. 

Im Rahmen der monatlichen Bürositzungen, einem Ausschuss bestehend aus den Präsidien Kirchgemeinderat 

und Kirchgemeinde, werden die anstehenden Themen besprochen, Vorabklärungen getroffen um so einen 

reibungslosen und effizienten Ablauf der Sitzungen sicherzustellen. 

 Informationen zu umgesetzten bzw. über laufende Projekte 

 Gottesdienst-/Jahresplanung: Die Planung wird durch die Software der kirchenweb.ch gmbh unterstützt; 

 Kirchliche Register/elektronischer Datenimport: Mit der Inkraftsetzung der Verordnung über die Berechti-

gungen für die zentrale Personendatensammlung ist der künftige elektronischen Datenimport direkt ab 

der kantonalen Plattform RefPers, sowohl Freiburger wie Berner Gemeinden, letztere über SEDEX-Liefe-

rungen vonseiten Kanton Bern abschliessend geregelt.; 

https://www.kirchenregion-laupen.ch/dok/25719
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 GEVER elektronische Geschäftsverwaltung: Auf den Beitritt zum Projekt PULSNetz wird verzichtet. Die Ge-

schäftsverwaltung erfolgt derzeit und bis auf weiteres über kirchenweb.ch gmbh (Intranet) 

 Pfarrhaus - GEAK (Gebäudeenergieausweis Kantone): Basierend auf den Ergebnissen werden Massnahmen 

zur Verbesserung und Optimierung der Energieeffizienz sowie deren finanzielle Machbarkeit geprüft. 

 Pfarramt, Stellvertretung: Katrin Bardet wird nach zehn Dienstjahren einen Teil ihres Studienurlaubs bezie-

hen. Sie wird in der Zeit ab 1. Dezember 2025 bis Ende Februar 2026 durch Konrad Bühler, Pfarrer i.R., 

Laupen vertreten. Konrad Bühler war bis Mitte 2020 während 19 Jahren als Pfarrer in Laupen tätig. 

 Statistik kirchliche Handlungen 2024: 

 Konfirmationen: 6 

 Trauungen:  2 

 Taufen:  10 

 Abdankungen: 19 

 

4. Verschiedenes 

Wortmeldungen und Mitteilungen: Verschiedene 

 Benjamin Stupan, Synodalrat der Evangelisch-reformierten Kirche des Kantons Freiburg, stellt fest, dass  

 in der Welt, bei Familien und bei Einzelpersonen grosse Veränderungen zu beobachten sind und betont, dass 

die Kirche in solchen Zeiten oft Halt bietet, eine geistliche Heimat, die nicht danach fragt, was man leistet, 

sondern einfach nur schätzt, dass man da ist,  

 einsame Menschen in Gottesdiensten das Gefühl von Gemeinschaft erleben können, ein Zugehörigkeitsgefühl 

erleben und die Möglichkeit haben, neue soziale Kontakte zu knüpfen. 

Abschliessend verdankt er das grosse Engagement vom Kirchgemeinderat. Es sei nicht selbstverständlich, sich 

dieser Herausforderung zugunsten der Kirchgemeinde zu stellen und dafür sorgen, dass die Kirche mit Augen-

mass und Weitsicht bestehen bleibt. 

Es folgen keine weiteren Wortmeldungen. 

Der Präsident Alfred Köhli dankt allen Mitarbeitenden, den Ratskolleginnen und Ratskollegen, Funktionären und al-

len für die Kirchgemeinde im Einsatz stehenden Personen für das Engagement und die gute Zusammenarbeit. 

Er schliesst die Versammlung mit einem Dank für das Erscheinen, Interesse am kirchlichen Geschehen und wünscht 

allen eine gute Heimkehr sowie eine schöne Sommerzeit und freut sich auf weitere Begegnungen bei kirchlichen 

Anlässen. 

 

Schluss der Versammlung: 11.55 Uhr 

 

Für die Kirchgemeindeversammlung 

 

 

 

A. Köhli    K. Winkelmann 

Präsident   Sekretärin 

 

Genehmigung 

Gemäss Art. 70 Organisationsreglement (OgR) Kirchgemeinde bernisch und freiburgisch Ferenbalm ist das Protokoll 

der Kirchgemeindeversammlung vom 22. Juni 2025 ab 4. Juli 2025 in der Kirche öffentlich aufgelegen. Zum Proto-

koll wurden innert der Auflage-/Rechtsmittelfrist keine Änderungs- oder Ergänzungswünsche in Form einer schriftli-

chen und begründeten Einsprache zuhanden des Kirchgemeinderates formuliert. Der Kirchgemeinderat hat das Pro-

tokoll in seiner Sitzung vom 19. August 2025 genehmigt. 

 

 

 

K. Winkelmann, Sekretärin 

Ferenbalm, 30. November 2025 


